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In 3 Schritten zum erfolgreichen Projektbüro



Schritt 1:

Konzeption

Alles aufschreiben!
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Schritt 2:

Überzeugungsarbeit leisten

Widerstand ist zwecklos!
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Schritt 3:

Mehrwert & Nutzen transportieren

Mehrwert, Mehrwert, noch mehr wert!
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Einführung des Projektmanagements

Lösungen auf Arbeitsebene 

Praxis im Haus 

Best Practice 

Billigung und Etablierung des 
Konzeptes

Finalisierung der PM-
Handlungsanweisungen (PM-
Konzept)

Entwicklung von Richtlinien
durch Adaption für die BDBOS

Auswahl + Definition 
bestehender Vorlagen, 
Leitlinien, Standards
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Back Up
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Mission Statement des PMO in der BDBOS

„In der BDBOS werden Projekte und Maßnahmen 
verantwortungsbewusst, zielorientiert und erfolgreich 

durchgeführt.“
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Ziele des PMO in der BDBOS

Die Einführung von Projektmanagement-Strukturen stellt das Potenzial bereit, um 
anstehende Vorhaben noch erfolgreicher, zeitgerechter und wirtschaftlicher 
durchzuführen.1

Ein Gesamtkonzept für Projektmanagement in der BDBOS regelt verbindlich die Umsetzung 
von Projekten innerhalb der BDBOS.

Die Zertifizierung des Projektmanagements ist ein Qualitätsmerkmal mit Signalwirkung 
über die Bundesanstalt hinaus.

Innerhalb der BDBOS ist eine ausgeprägte Projektmanagementkultur selbstverständlich. 
Sämtliche PM-Werkzeuge und PM-Produkte werden zielführend und proaktiv eingesetzt.

Das Multiprojektmanagement ist als Steuerungsfunktion zu einem wichtigen Bestandteil 
der Kommunikation & Kooperation geworden.

1 Der Bundesrechnungshof hat in seinen Bemerkungen 2007 zur Haushalts- und Wirtschaftsführung die Bedeutung einer strukturierten Vorgehensweise für einen 
erfolgreichen Projektverlauf hervorgehoben und kritische Erfolgsfaktoren benannt. Das Aufsetzen einer zentralen Projektmanagementorganisation innerhalb der 
BDBOS erfolgt auf den daraus resultierenden ministeriellen Vorgaben. 



Grobablauf
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S1

Digitalfunkstrategie

S5

Vertragsangelegenheiten

S2

Kundenbetreuung

S4

Anforderungs-& Projektmgt.

S3

Vorh.- und Portfoliomgt.

K

Anforderung Bedarf• Input kategorisieren und weiterleiten 

Maßnahme Projektvorhaben
• Anforderung kategorisieren
• Maßnahmen weiterleiten
• Projektvorhaben planen  

Grobkonzept =
 Strategiekonform
 Budgetkonform 

 grober Projektauftrag

• Grobkonzept mit Unterstützung 
von K erstellen

• Maßnahmen bearbeiten
• Projekte koordinieren

• Vertrag erstellen, ändern
• Vergaberechtliche Begleitung

Projekt

Vertragsrechtliche Unterstützung

Maßnahme

R B

S-CAB

Gremienentscheidung

S
Freigabe

Hausleitung/
AuftrG

Bedarfsmeldungen, Anforderungen, sonstige Anfragen
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Rollen des PMO in der BDBOS

Projektumgebung 

bereitstellen
Multiprojektmanagement

Projektunterstützungs-

leistungen

Projekt-Backoffice

Strategie / Steuerung 

Konzeption / Erarbeitung 

Organisierer Sparringspartner

MPM - Backoffice

Projektleitung HausleitungProjektleitung

Lotse 

Dienstleister Stratege
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Kontakt

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Bundesanstalt für den Digitalfunk BOS 
11014 Berlin

Ansprechpartner
Referat S4
bdbos-S4_@bdbos.bund.de 
www.bdbos.bund.de
Tel. +49 30 18681 45
Fax +49 30 18681 45
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